
 

Bericht der Kassenprüfung für das Jahr 2010 

 

Sehr geehrte Mitglieder, 

Nach § 8 der Satzung von SLD wurden Frau Annette Rudolf am 31.Mai  2008 in 
Berlin und Gerhard Tremel am 19. Juni 2010 in Kassel zu Kassenprüfern bestellt. 

 

Die Kassenprüfung für das Jahr 2010 fand am 8. Mai 2011 im Haus des 
Schatzmeisters in Ingolstadt statt. Neben den Kassenprüfern waren der 
Schatzmeister Dr. Rupert Ebner und die Steuerfachgehilfin Marianne Schöberl 
anwesend.  

 

1. 

Zur Prüfung lagen folgende Unterlagen vor: 

a) Die vollständigen Kontoauszüge für  alle Bankkonten des Vereins, 

    mit allen zugehörigen Überweisungs- Einzahlungs- und Auszahlungsbelegen: 

    Kontonummer 7010358                                          Sparkasse  

     Kontonummer 4037959600                                     GLS Bank  

     Kontonummer 40377959601                                   GLS Bank 

     Kontonummer 34048256 (Festgeld)                       Sparkasse  

     Kontonummer 334160069 (Sonderkonto)               Sparkasse  

 

b) Das Kassenbuch für den Zeitraum vom 1.1.-31.12.2010 und die zugehörigen    

    Belege  

 

c) Die Buchführung des Vereins für das Jahr 2010 in folgender Form: 

 

    EDV Buchführung erstellt mit DATEV Software (Vereinskontenrahmen) 



    Summen- und Saldenliste mit Abschlussbuchungen 

    Journal     
    Konten des Vereins  
    Anlagenverzeichnis  

    Die entsprechenden Buchungsunterlagen wurden zur Verfügung gestellt.  

 

d) Bericht über die Erstellung des Jahresabschlusses per 31.12.2010 

Die Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung und Erläuterungen zu den Posten 

lagen vor.  

Der 39 seitige Bericht wurde unter Beachtung der deutschen handels- und 
steuerrechtlichen Vorschriften von der Steuerkanzlei Reisinger, Schlierf und 
Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH in Ingolstadt erstellt.  

Finanzbericht und Haushaltsplan  

Verträge  

Sonstige eingesehen Unterlagen: 
Reisekostenabrechungen 

Schriftwechsel Deutsche Rentenversicherung 
Vereinsvermögen 
Schriftwechsel Finanzamt 
Abrechnung Grün AG 
Vergütungsberechnung Schiedermair Rechtsanwälte v. 13.07.2010 

Yps Knauber  -  Kommunikationsberatung  
Honorarvereinbarung Rechtsanwälte Dr. Neumann & Partner – (Zeitaufstellung)  

 

2.  

Die Unterlagen wurden von den Kassenprüfern eingesehen, in Stichproben geprüft 
und mit den vorgelegten Ergebnissen des Jahresberichts und des 
Jahresabschlusses des Vorstandes verglichen.  

 

3.  

Ergebnis der Prüfung: 

a)  



Die im Jahresbericht aufgeführten Geldbestände stimmten mit den Salden der 
eingesehenen Kontoauszüge überein. Das Aktivvermögen des Vereins wurde 
zutreffend dargestellt und erfasst.  

b)  

Es ergaben sich keine Beanstandungen für das Geschäftsjahr 2010. 

 

c)  

Die Belege konnten zugeordnet werden, die Einnahmen und Ausgaben wurden 
ordnungsgemäß in zutreffender Höhe verbucht.  

d)  

Es ergaben sich Beanstandungen und Zahlungsverpflichtungen aus den 
vorhergehenden Geschäftsjahren, auf die wir im Zusammenhang mit dem 
Geschäftsjahr 2009 noch näher eingehen werden,  in folgendem Umfang:  

 

- Die freie Mitarbeit von Dr. Jentsch wurde nachträglich als Scheinselbständigkeit 
beurteilt und es wurde von der Deutschen Rentenversicherung ein 
sozialversicherungsrechtlicher Status festgestellt. Es mussten 
Sozialversicherungsbeiträge nachentrichtet werden.  

- Eine Nachberechnung der Outsourcing-Gebühr der Grün AG für den Zeitraum 
10/2009-4/2010 in Höhe von 17.917,83 und auch eine Nachberechnung von 
Wegewerk  ist u. E. wegen mangelhafter Verträge und unprofessionellen 
Verhandlungen über den Umfang der Leistungen verursacht worden.  

- Die Rechtsberatungskosten und Gutachten in der Sache Vorstand von SFD 
gegen Jörn Frühauf sind u. E. mit über 22.681,--  € unverhältnismäßig hoch und 
hätten bei frühzeitiger Beurteilung der Erfolgsaussichten reduziert werden 
können.   

 

4.  

Es wird vorgeschlagen, dem Vorstand wie folgt Entlastung zu erteilen: 

- Entlastung für alle derzeitigen Vorstandsmitglieder 

 

5.  

Ergänzende Hinweise und Änderungsvorschläge: 

a) Fortsetzung der Buchhaltungsarbeiten durch  eine Steuerfachangestellte 



b) Erstellung des Jahresabschlusses mit Bericht durch eine Steuerkanzlei.   

c) Besonders erwähnen möchten wir noch die beispielhafte und vorbildliche Arbeit 

    des Schatzmeister Dr. Rupert Ebner, mit ihm haben wir nach Jahren der Abstinenz  

    erstmals wieder Jahresabschluss und Steuererklärungen zur Abgabe beim  

    Finanzamt 

   

Nürnberg, 24. Mai 2011                                             München 24. Mai 2011 

 

 

Gerhard Tremel                                                         Annette Rudolf 

 

  

    

 


